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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTC 1952 Todenhausen : TTC Richelsdorf 1963 
Samstag, 24.09.2022, 17:00 Uhr

Schubert und Merzendorfer in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des TTC Richelsdorf 1963 in der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 gegen
den TTC 1952 Todenhausen durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2
Stunden. In ihrem 2. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Simon / Schönfeld war für Luckhart / Hofmann
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Einen Erfolg verpassten
Klippert / Orth bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Schubert / Merzendorfer. Gill / Vaupel bekamen
anschließend ihre Gegner der Rhein / Kühnel beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Marc Luckhart hatte
im Einzel gegen Karl Simon am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Keinen Zähler beisteuern konnte Marc Hofmann im Match gegen Hans-Jörg Schubert,
das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Chancenlos war Julian Klippert gegen Maximilian der Rhein nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel
nicht heraus. In toller Verfassung präsentierte sich Matthias Orth im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Uwe Merzendorfer. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 1:6. Recht kurzen Prozess machte hingegen Wolfgang Gill beim 11:7, 11:5, 11:9
mit Alexander Schönfeld. Da gab es nichts zu rütteln. Benjamin Vaupel gelang es, Carsten Kühnel
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TTC 1952 Todenhausen und TTC
Richelsdorf 1963 in die Box. Auf Messers Schneide stand danach das Match zwischen Marc
Luckhart und Hans-Jörg Schubert, ehe sich der Gastspieler mit 3:11, 11:2, 3:11, 11:8, 4:11
durchsetzte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Marc Hofmann letztlich im
Repertoire, um Karl Simon final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. In toller
Verfassung präsentierte sich Julian Klippert im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Uwe Merzendorfer. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC 1952 Todenhausen am 01.10.2022 gegen den SV
1964 Ermschwerd um Wiedergutmachung, während die Gäste am 07.10.2022 gegen die TG 1863
Großalmerode versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1952 Todenhausen

Doppel: Luckhart / Hofmann 0:1, Klippert / Orth 0:1, Gill / Vaupel 0:1 
Einzel: M. Luckhart 1:1, M. Hofmann 0:2, J. Klippert 0:2, M. Orth 0:1, W. Gill 1:0, B. Vaupel 1:0 

 TTC Richelsdorf 1963
Doppel: Schubert / Merzendorfer 1:0, Simon / Schönfeld 1:0, Rhein / Kühnel 1:0 
Einzel: H. Schubert 2:0, K. Simon 1:1, U. Merzendorfer 2:0, M. Rhein 1:0, C. Kühnel 0:1, A.
Schönfeld 0:1
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